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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, Dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 05.01.2017 

Gewappnet für den Winter 

Wintereinbruch fordert vollen Einsatz 

Erfahrung und Vorrat sind eine gute Kombination im Kampf gegen den Schnee. Die Mitarbeiter vom 
Baubetriebshof der Gemeinde Schorfheide und die vertragsgebundenen Firmen sind im Einsatz die 
Straßen und Wege schneefrei zu bekommen. 

Der Winter ist mit einer dicken Schneedecke in die Gemeinde Schorfheide eingezogen. Besonders seit 
dem 05.01.2017 kam es teilweise zu starken Schneefällen im gesamten Gemeindegebiet.   

Wo sich Kinder über das Bauen von Schneemännern und Schneeballschlachten freuen, schauen 
Autofahrer, Fußgänger und Radfahrer dem Schneetreiben nicht mehr mit Freude entgegen. Der Schnee 
und die Temperaturen unter dem Gefrierpunkt können die Fahrbahn und Gehwege schnell in eine 
spiegelglatte Fläche verwandeln.   

Doch die 7 Mitarbeiter vom Baubetriebshof der Gemeinde und die vertragsgebundenen Firmen geben 
alles, um die Straßen frei zu bekommen. Neben den Straßen werden aber auch Parkplätze, Gehwege vor 
kommunalen Einrichtungen, Bushaltestellen, Radwege und vieles mehr geräumt und gestreut. Zur 
Bewältigung der Schneemassen stehen dem Baubetriebshof 7 Fahrzeuge zur Verfügung. Mit Unimog, 
Multicar, Traktor sowie Kleingeräten wird der Glätte und dem Schnee der Kampf angesagt. Mit einem 
Vorrat von mehr als 120 Tonnen Kies und teilweise mehr als 30 Jahren Diensterfahrung wird geschoben 
und gestreut was das Zeug hält.  

Die Durchführung des Winterdienstes auf den insgesamt 240 Straßenkilometern ist klar strukturiert. 
Dabei ist die Gemeinde zuständig für alle Gemeindestraßen, aber auch für die Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen innerhalb der Ortsdurchfahrten. Die Räumung der Ortsdurchfahrten der Gemeinde wird 
jedoch vertraglich durch das Landesamt für Straßenwesen realisiert. Außerhalb der Ortsdurchfahrten 
stehen der Landkreis für die Kreisstraßen und das Landesamt für Straßenwesen für die Bundes- und 
Landesstraßen in der Pflicht. 

 

 

 


